
KAUFMANNSHAUS VERSTEGE

1558 als dreigeschossiges Fachwerkhaus errichtet; zweitältestes
Bürgerhaus der Stadt; Lage an der früheren Connenbergstraße,
der Handelsstraße nach Dortmund machte es zum bevorzugten
Wohnsitz der zur Oberschicht gehörenden Kaufmannsfamilien
Middeldorf, Bergenthal, Verstege und des Branntweinmeisters
Schonebeck.
Erhalten aus der spätmittelalterlichen Entstehungszeit ist fast
das gesamte Fachwerkgefüge, der seltene Gewölbekeller, ein
Backofen und der Großteil des Dachstuhls; aus der barocken
Umbauphase (1751) stammen im hinteren Hausteil der Saal mit
Stuckdecke, Wandkamin und reich profilierten Türen.
1993/95 Freilegung des Fachwerks bei Restaurierung durch den
neuen Eigentümer, Familie Exner.
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Rekonstruktion des Gebäudes (1559)
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